
K-HP 2000 D

Art.-Nr.: 45.201.86  I.-Nr.: 11014

7

D Originalbetriebsanleitung 
Heißluftpistole

F  Mode d’emploi d’origine 
Pistolet à air chaud
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Gefahr! - Zur Verringerung des Verletzungsrisikos Bedienungsanleitung lesen

7 cm

 Der Düsenausgang muss mind. 7 cm vom zu bearbeitenden Werkstück entfernt sein, da der entstehen-
de Luftstau zu einer Beschädigung des Gerätes führen kann.
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Gefahr!
Beim Benutzen von Geräten müssen einige Si-
cherheitsvorkehrungen eingehalten werden, um 
Verletzungen und Schäden zu verhindern. Lesen 
Sie diese Bedienungsanleitung / Sicherheitshin-
weise deshalb sorgfältig durch. Bewahren Sie die-
se gut auf, damit Ihnen die Informationen jederzeit 
zur Verfügung stehen. Falls Sie das Gerät an an-
dere Personen übergeben sollten, händigen Sie 
diese Bedienungsanleitung / Sicherheitshinweise 
bitte mit aus. Wir übernehmen keine Haftung für 
Unfälle oder Schäden, die durch Nichtbeachten 
dieser Anleitung und den Sicherheitshinweisen 
entstehen.

1. Sicherheitshinweise 

Gefahr!
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versäumnisse bei der Einhaltung der 
Sicherheitshinweise und Anweisungen können 
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere 
Verletzungen verursachen. Bewahren Sie alle 
Sicherheitshinweise und Anweisungen für 
die Zukunft auf.

•  Dieses Gerät kann von Kin-
dern ab 8 Jahren und dar-
über sowie von Personen 
mit verringerten physischen, 
sensorischen oder mentalen 
Fähigkeiten oder Mangel an 
Erfahrung und Wissen benutzt 
werden, wenn sie beaufsich-
tigt oder bezüglich des siche-
ren Gebrauchs des Gerätes 
unterwiesen wurden und die 
daraus resultierenden Gefah-
ren verstehen. Kinder dürfen 
nicht mit dem Gerät spielen. 
Reinigung und Benutzer-War-
tung dürfen nicht von Kindern 
ohne Beaufsichtigung durch-
geführt werden. 

•  Wenn die Netzanschlusslei-
tung dieses Gerätes beschä-
digt wird, muss sie durch den 
Hersteller oder seinen Kun-
dendienst oder eine ähnlich 
qualifizierte Person ersetzt 
werden, um Gefährdungen zu 
vermeiden.  

•  Lassen Sie die Heißluftpistole 
vor der Reinigung und Lage-
rung vollständig abkühlen.

•  Ein Brand kann entstehen, 
wenn mit dem Gerät nicht 
sorgsam umgegangen wird. 

•  Vorsicht bei Gebrauch der Ge-
räte in der Nähe brennbarer 
Materialien. Nicht für längere 
Zeit auf ein und dieselbe Stel-
le richten. 

•  Nicht bei Vorhandensein einer 
explosionsfähigen Atmosphä-
re verwenden. 

•  Wärme kann zu brennbaren 
Materialien geleitet werden, 
die verdeckt sind. 

•  Nach Gebrauch auf den Stän-
der auflegen und abkühlen 
lassen, bevor es weggepackt 
wird. 

•  Das Gerät nicht unbeaufsich-
tigt lassen, solange es in Be-
trieb ist.

Anl_K_HP_2000_D_SPK7.indb   5Anl_K_HP_2000_D_SPK7.indb   5 02.06.14   09:5702.06.14   09:57



D

- 6 -

 Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektro-
werkzeuge

Der in den Sicherheitshinweisen verwendete 
Begriff  „Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf netz-
betriebene Elektrowerkzeuge (mit Netzkabel)  
und auf akkubetriebene Elektrowerkzeuge (ohne 
Netzkabel).

1. Arbeitsplatzsicherheit
a) Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber 

und gut beleuchtet. Unordnung oder unbe-
leuchtete Arbeitsbereiche können zu Unfällen 
führen.

b) Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug 
nicht in explosionsgefährdeter Umge-
bung, in der sich brennbare Flüssigkei-
ten, Gase oder Stäube befi nden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die den Staub 
oder die Dämpfe entzünden können.

c) Halten Sie Kinder und andere Personen 
während der Benutzung des Elektrowerk-
zeuges fern. Bei Ablenkung können Sie die 
Kontrolle über das Gerät verlieren.

2. Elektrische Sicherheit
a) Der Anschlussstecker des Elektrowerk-

zeuges muss in die Steckdose passen. 
Der Stecker darf in keiner Weise verän-
dert werden. Verwenden Sie keine Adap-
terstecker gemeinsam mit schutzgeer-
deten Elektrowerkzeugen. Unveränderte 
Stecker und passende Steckdosen verringern 
das Risiko eines elektrischen Schlages.

b) Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerde-
ten Oberfl ächen, wie von Rohren, Heizun-
gen, Herden und Kühlschränken. Es be-
steht ein erhöhtes Risiko durch elektrischen 
Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist.

c) Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen 
oder Nässe fern. Das Eindringen von Was-
ser in ein Elektrogerät erhöht das Risiko eines 
elektrischen Schlages.

d) Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, 
um das Elektrowerkzeug zu tragen, 
aufzuhängen oder um den Stecker aus 
der Steckdose zu ziehen. Halten Sie das 
Kabel fern von Hitze, Öl, scharfen Kan-
ten oder sich bewegenden Geräteteilen. 
Beschädigte oder verwickelte Kabel erhöhen 
das Risiko eines elektrischen Schlages.

e) Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug 
im Freien arbeiten, verwenden Sie nur 
Verlängerungskabel, die auch für den Au-
ßenbereich geeignet sind. Die Anwendung 

eines für den Außenbereich geeigneten Ver-
längerungskabels verringert das Risiko eines 
elektrischen Schlages.

f) Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges 
in feuchter Umgebung nicht vermeidbar 
ist, verwenden Sie einen Fehlerstrom-
schutzschalter. Der Einsatz eines Fehler-
stromschutzschalters vermindert das Risiko 
eines elektrischen Schlages.

3. Sicherheit von Personen
a) Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, 

was Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft 
an die Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. 
Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn 
Sie müde sind oder unter Einfl uss von 
Drogen, Alkohol oder Medikamenten ste-
hen. Ein Moment der Unachtsamkeit beim 
Gebrauch des Elektrowerkzeuges kann zu 
ernsthaften Verletzungen führen.

b) Tragen Sie persönliche Schutzausrüs-
tung und immer eine Schutzbrille. Das 
Tragen persönlicher Schutzausrüstung, wie 
Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe, 
Schutzhelm oder Gehörschutz, je nach Art 
und Einsatz des Elektrowerkzeuges, verrin-
gert das Risiko von Verletzungen.

c) Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte 
Inbetriebnahme. Vergewissern Sie sich, 
dass das Elektrowerkzeug ausgeschaltet 
ist, bevor Sie es an die Stromversorgung 
und/oder den Akku anschließen, es auf-
nehmen oder tragen. Wenn Sie beim Tra-
gen des Elektrowerkzeuges den Finger am 
Schalter haben oder das Gerät eingeschaltet 
an die Stromversorgung anschließen, kann 
dies zu Unfällen führen.

d) Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder 
Schraubenschlüssel, bevor Sie das Elek-
trowerkzeug einschalten. Ein Werkzeug 
oder Schlüssel, der sich in einem drehenden 
Geräteteil befi ndet, kann zu Verletzungen füh-
ren.

e) Vermeiden Sie eine abnormale Körperhal-
tung. Sorgen Sie für einen sicheren Stand 
und halten Sie jederzeit das Gleichge-
wicht. Dadurch können Sie das Elektrowerk-
zeug in unerwarteten Situationen besser 
kontrollieren.

f) Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen 
Sie keine weite Kleidung oder Schmuck. 
Halten Sie Haare, Kleidung und Hand-
schuhe fern von sich bewegenden Teilen. 
Lockere Kleidung, Schmuck oder lange 
Haare können von sich bewegenden Teilen 
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erfasst werden.
g) Wenn Staubabsaugeinrichtungen und 

Staubauff angeinrichtungen montiert 
werden können, vergewissern Sie sich, 
dass diese angeschlossen sind und rich-
tig verwendet werden. Verwendung einer 
Staubabsaugung kann Gefährdungen durch 
Staub verringern.

4.  Verwendung und Behandlung des
Elektrowerkzeuges

a) Überlasten Sie das Gerät nicht. Verwen-
den Sie für Ihre Arbeit das dafür be-
stimmte Elektrowerkzeug. Mit dem passen-
den Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser und 
sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

b) Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, des-
sen Schalter defekt ist. Ein Elektrowerk-
zeug, das sich nicht mehr ein- oder ausschal-
ten lässt, ist gefährlich und muss repariert 
werden.

c) Ziehen Sie den Stecker aus der Steck-
dose und/oder entfernen Sie den Akku, 
bevor Sie Geräteeinstellungen vorneh-
men, Zubehörteile wechseln oder das 
Gerät weglegen. Diese Vorsichtsmaßnahme 
verhindert den unabsichtigen Start des Elekt-
rowerkzeuges.

d) Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerk-
zeuge außerhalb der Reichweite von Kin-
dern auf. Lassen Sie Personen das Gerät 
nicht benutzen, die mit diesem Gerät 
nicht vertraut sind oder diese Anweisun-
gen nicht gelesen haben. Elektrowerkzeu-
ge sind gefährlich, wenn sie von unerfahre-
nen Personen benutzt werden.

e) Pfl egen Sie Eletrowerkzeuge mit Sorgfalt. 
Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile 
einwandfrei funktionieren und nicht klem-
men, ob Teile gebrochen oder so beschä-
digt sind, dass die Funktion des Elektro-
werkzeuges beeinträchtigt ist. Lassen Sie 
beschädigte Teile vor dem Einsatz des 
Gerätes reparieren. Viele Unfälle haben ihre 
Ursache in schlecht gewarteten Elektrowerk-
zeugen.

f) Halten Sie Ihre Schneidwerkzeuge scharf 
und sauber. Sorgfältig gepfl egte Schneid-
werkzeuge mit scharfen Schneidkanten 
verklemmen sich weniger und sind leichter zu 
führen.

g) Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör  
Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend 
diesen Anweisungen. Berücksichtigen 
Sie dabei die Arbeitsbedingungen und 

die auszuführende Tätigkeit. Der Gebrauch 
von Elektrowerkzeugen für andere als die 
vorgesehenen Anwendungen kann zu gefähr-
lichen Situationen führen.

5. Service
a) Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von 

qualifi ziertem Fachpersonal und nur mit 
Original-Ersatzteilen reparieren. Damit 
wird sichergestellt, dass die Sicherheit des 
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

 Zusätzliche Sicherheitshinweise:
•  Vergewissern Sie sich, dass sich der Ein/

Aus-Schalter in der Schalterstellung 0 (Aus) 
befindet, bevor Sie den Netzstecker in die 
Steckdose stecken.

•  Die Düse wird bis zu 630°C heiß. Achtung 
Verbrennungsgefahr! Tragen Sie Hand-
schuhe und Schutzbrille. Während des 
Betriebs darf die Düse nicht berührt wer-
den.

•  Setzen Sie das Gerät niemals Regen oder 
Feuchtigkeit aus. Lagern Sie das Gerät an 
einem trockenen Ort.

•  Lassen Sie das Gerät nie unbeaufsichtigt lie-
gen. Halten Sie das Gerät von Kindern fern.

•  Richten Sie den Luftstrom nie auf Men-
schen und Tiere. Das Gerät darf nicht 
zum Trocknen von Kleidung und Haaren 
verwendet werden. Das Heißluftgebläse 
darf nicht als Föhn verwendet werden.

•  Das Gerät darf nicht im Bereich von leicht 
entflammbaren und explosiven Stoffen und 
Gasen verwendet werden.

•  Behindern Sie niemals den heißen Luftstrom, 
indem Sie den Luftaustritt verstopfen oder 
verdecken.

•  Verwenden Sie nur Original Zubehörteile und 
Ersatzteile des Herstellers.

•  Tragen Sie keine lockere Kleidung oder 
Schmuck. Ziehen Sie rutschfeste Schuhe 
an und benutzen Sie bei langen Haaren ein 
Haarnetz. Achten Sie während der Arbeit auf 
einen sicheren Stand.

•  Benutzen Sie das Gerät niemals in nasser 
Umgebung oder in Bereichen mit hoher Luft-
feuchtigkeit (Badezimmer, Sauna, etc.).

•  Überprüfen Sie Ihren Arbeitsbereich auf leicht 
entflammbare Stoffe und Materialien, bevor 
Sie die Heißluftpistole benutzen.

•  Tragen Sie die Heißluftpistole nie am Netzka-
bel.

•  Verwenden Sie nur Verlängerungskabel mit 
einem Mindestquerschnitt von 1,5 mm2.
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•  Reparaturen (z.B. Netzkabelaustausch) dür-
fen nur von einem Elektrofachmann durchge-
führt werden.

•  Verwenden Sie  keine chemischen Entferner 
und Lösungsmittel gleichzeitig mit der Heiß-
luftpistole.

•  Reinigen Sie die Düse bei Verschmutzung.
•  Achten Sie darauf, dass die Öffnungen für 

den Lufteinlass und den Luftausgang immer 
sauber und frei von Schmutz sind.

•  Bei der Entfernung von Farbe und bei der 
Bearbeitung von Kunststoffen können ge-
sundheitsschädliche und/oder giftige Dämpfe 
entstehen. Sorgen Sie bei Arbeiten im Haus 
immer für eine ausreichende Belüftung.

•  Richten Sie niemals die Heißluft direkt auf ein 
Fenster oder andere Glasflächen.

 2. Gerätebeschreibung und 
Lieferumfang

2.1 Gerätebeschreibung (Bild 1-3)
1.    Düse
2.  4-stufi ger Ein-/Aus-Schalter
3.  Handgriff 
4.  Abstrahldüse
5.  Breitstrahldüse
6.  Reduzierdüse
7.  Refl ektordüse
8.  Farbkratzer
9.  Temperatur -
10.  Temperatur +
11.  Luftstrom -
12.  Luftstrom +
13.  Display 

2.2 Lieferumfang
•  Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie 

das Gerät vorsichtig aus der Verpackung.
•  Entfernen Sie das Verpackungsmaterial so-

wie Verpackungs-/ und Transportsicherungen 
(falls vorhanden).

•  Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollstän-
dig ist.

•  Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehör-
teile auf Transportschäden.

•  Bewahren Sie die Verpackung nach Möglich-
keit bis zum Ablauf der Garantiezeit auf.

Gefahr!
Gerät und Verpackungsmaterial sind kein 
Kinderspielzeug! Kinder dürfen nicht mit 
Kunststoff beuteln, Folien und Kleinteilen 
spielen! Es besteht Verschluckungs- und Er-
stickungsgefahr!

• Heißluftpistole
• Abstrahldüse
•  Breitstrahldüse
•  Reduzierdüse
•  Reflektordüse
•  Farbkratzer
•  Originalbetriebsanleitung

3. Bestimmungsgemäße 
Verwendung

 Das Heißluftgebläse ist zum Erwärmen von 
Schrumpfschläuchen, Entfernen von Farben und 
zum Verschweißen und Verformen von Kunststof-
fen bestimmt.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung 
verwendet werden. Jede weitere darüber hinaus-
gehende Verwendung ist nicht bestimmungsge-
mäß. Für daraus hervorgerufene Schäden oder 
Verletzungen aller Art haftet der Benutzer/Bedie-
ner und nicht der Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestim-
mungsgemäß nicht für den gewerblichen, hand-
werklichen oder industriellen Einsatz konstruiert 
wurden. Wir übernehmen keine Gewährleistung, 
wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder 
Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden 
Tätigkeiten eingesetzt wird.
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4. Technische Daten

  Netzspannung:  .............................. 230 V ~ 50 Hz
Leistungsaufnahme:  ........................max. 2000 W
Temperatur:  .................................... 50°C / Stufe I 
..............................................50 – 630°C / Stufe II 
............................................. 50 – 630°C / Stufe III
Luftmenge:  .............................. 120 l/min / Stufe 1 
................................................. 240 l/min / Stufe 2 
................................................. 360 l/min / Stufe 3 
................................................. 480 l/min / Stufe 4
................................................. 550 l/min / Stufe 5
Schutzklasse:  ................................................ II/� 

Gewicht: ......................................................0,9 kg

5. Vor Inbetriebnahme

Überzeugen Sie sich vor dem Anschließen, dass 
die Daten auf dem Typenschild mit den Netzdaten 
übereinstimmen.

6. Bedienung

6.1 4-stufi ger Ein-/Aus-Schalter (Bild 3)
Wählen Sie mit dem Ein/Aus-Schalter (2) die ge-
wünschte Arbeitstemperatur und Luftmenge. 
Innerhalb kürzester Zeit erreicht die Heißluft-
pistole die Arbeitstemperatur. 

 Schalterstellung I:
I. Stufe 50°C / 120 – 550 l/min

Schalterstellung II:
II. Stufe 50 – 630°C / 120 – 550 l/min

Schalterstellung III:
III. Stufe 50 – 630°C / 550 l/min

 6.1.1 Anzeige am Display (Bild 4):
 1 Pfeile blinken; Temperatur wird eingestellt.
2  Pfeile sind dauerhaft zu sehen; Temperatur ist 

erreicht.
3  Luftstrom  (Stufe 1-5)
4  Heißluftpistole abschalten.
 5 Heißluftpistole ist überlastet.
6  Überhitzte Heißluftpistole (Störung).
7  Error bei nicht beachteten Störungen (z.B. 

überhitzte Heißluftpistole).

•  Wenn die Temperatur in Stufe II bzw. III ein-
gestellt wird (Temperatureinstellung erfolgt in 

10°C Schritten), blinken die Pfeile so lange, 
bis die eingestellte Temperatur erreich ist. An-
schließend sind die Peile dauerhaft zu sehen.

•  Wenn das Symbol (Heißluftpistole abschal-
ten) am Display erscheint, sollte für den wei-
teren Gebrauch das Gerät zuerst abgestellt 
werden. 

•  Falls die Heißluftpistole in Stufe II bzw. III 
überlastet wird, kann zwar die Temperatur 
nach oben hin verändert werden, jedoch läuft 
die Heißluftpistole mit konstanter Temperatur 
weiter.

6.2 Mögliche Anwendungen der 
Heißluftpistole:

•  Entfernen von Farbe und Lack. 
Achtung: Beim Entfernen von Farben und 
Lacken können gesundheitsschädliche  
und/oder giftige Dämpfe entstehen. Sor-
gen Sie für eine ausreichende Belüftung.

•  Entfernen von Aufklebern und Dekoration.
•  Lockern von rostigen oder fest angezogenen 

Muttern und Metallschrauben.
•  Auftauen von eingefrorenen Rohren, Tür-

schlössern, usw. Achtung: keine Plastik oder 
Kunststoffrohre auftauen.

•  Hervorheben von natürlichen Maserungen 
bei Holzflächen vor dem Beizen oder Lackie-
ren.

•  Schrumpfen von PVC-Verpackungsfolien und 
Isolierschläuchen.

•  Ein- und Entwachsen von Skiern.
Achtung: Starke Hitzeeinwirkung bewirkt eine 
erhöhte Brand- und Explosionsgefahr! Ar-
beitsplatz gut lüften. Die entstehenden Gase 
und Dämpfe können gesundheitsschädlich 
und/oder giftig sein.

6.3 Auswahl der entsprechenden Düse:
•  Abstrahldüse (4) schützt durch Umlenkung 

der Heißluft z. B. Glasscheiben vor Überhit-
zung. Entfernen von Farben.

•  Breitstrahldüse (5) sorgt für eine gleichmäßi-
ge Luftverteilung bei kleinen Flächen.

•  Reduzierdüse (6) für den gezielten Hitze-
strahl bei Ecken und beim Löten.

•  Reflektordüse (7) zum Löten und Verformen 
von Rohren, zum Auftauen von Wasserleitun-
gen und zum Schrumpfen von Isolierschläu-
chen.

• Stecken Sie die entsprechende Aufsatzdüse 
auf die Düse (1) am Gerät.
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6.4 Montage + Verwendung des Farbkratzers 
(Bild 2/Pos. 8)

Mit dem Farbkratzer können Sie Farben und La-
cke wegkratzen.
Befestigung des Kratzers am Schaft des Griff es: 
•  Schrauben Sie die obere Mutter vom Schaft 

ab.
•  Stecken Sie den Kratzer auf den Schaft. Ach-

ten Sie dabei darauf, dass die quadratische 
Aussparung im Kratzer auf die quadratische 
Erhöhung in der unteren Mutter passt.

•  Schrauben Sie die obere Mutter wieder auf 
und ziehen Sie sie fest.

7. Austausch der 
Netzanschlussleitung

Gefahr!
Wenn die Netzanschlussleitung dieses Gerätes 
beschädigt wird, muss sie durch den Hersteller 
oder seinen Kundendienst oder eine ähnlich qua-
lifi zierte Person ersetzt werden, um Gefährdun-
gen zu vermeiden.

8. Reinigung, Wartung und 
Ersatzteilbestellung

Gefahr!
Ziehen Sie vor allen Reinigungsarbeiten den 
Netzstecker.

8.1 Reinigung
•  Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze 

und Motorengehäuse so staub- und schmutz-
frei wie möglich. Reiben Sie das Gerät mit 
einem sauberen Tuch ab oder blasen Sie es 
mit Druckluft bei niedrigem Druck aus.

•  Wir empfehlen, dass Sie das Gerät direkt 
nach jeder Benutzung reinigen.

•  Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem 
feuchten Tuch und etwas Schmierseife. Ver-
wenden Sie keine Reinigungs- oder Lösungs-
mittel; diese könnten die Kunststoffteile des 
Gerätes angreifen. Achten Sie darauf, dass 
kein Wasser in das Geräteinnere gelangen 
kann. Das Eindringen von Wasser in ein Elek-
trogerät erhöht das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

8.2 Wartung
Im Geräteinneren befi nden sich keine weiteren zu 
wartenden Teile.

8.3 Ersatzteilbestellung:
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende An-
gaben gemacht werden;
•  Typ des Gerätes
•  Artikelnummer des Gerätes
•  Ident-Nummer des Gerätes
•  Ersatzteilnummer des erforderlichen Ersatz-

teils
Aktuelle Preise und Infos fi nden Sie unter 
www.isc-gmbh.info

9. Lagerung

Lagern Sie das Gerät und dessen Zubehör an 
einem dunklen, trockenen und frostfreien Ort. Die 
optimale Lagertemperatur liegt zwischen 5 und 
30 ˚C. Bewahren Sie das Elektrowerkzeug in der 
Originalverpackung auf.

10. Entsorgung und 
Wiederverwertung

Das Gerät befi ndet sich in einer Verpackung um 
Transportschäden zu verhindern. Diese Verpa-
ckung ist Rohstoff  und ist somit wieder verwend-
bar oder kann dem Rohstoff kreislauf zurückge-
führt werden. Das Gerät und dessen Zubehör 
bestehen aus verschiedenen Materialien, wie 
z.B. Metall und Kunststoff e. Defekte Geräte ge-
hören nicht in den Hausmüll. Zur fachgerechten 
Entsorgung sollte das Gerät an einer geeigneten 
Sammelstellen abgegeben werden. Wenn Ihnen 
keine Sammelstelle bekannt ist, sollten Sie bei 
der Gemeindeverwaltung nachfragen. 
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Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!

Gemäß europäischer Richtlinie 2012/19/EU über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und Umsetzung in 
nationales Recht müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt gesammelt werden und einer umwelt-
gerechten Wiederverwertung zugeführt werden.

Recycling-Alternative zur Rücksendeauff orderung:
Der Eigentümer des Elektrogerätes ist alternativ anstelle Rücksendung zur Mitwirkung bei der sachge-
rechten Verwertung im Falle der Eigentumsaufgabe verpfl ichtet. Das Altgerät kann hierfür auch einer 
Rücknahmestelle überlassen werden, die eine Beseitigung im Sinne der nationalen Kreislaufwirt-
schafts- und Abfallgesetze durchführt. Nicht betroff en sind den Altgeräten beigefügte Zubehörteile und 
Hilfsmittel ohne Elektrobestandteile.

Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und Begleitpapieren der Produkte, 
auch auszugsweise, ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung der iSC GmbH zulässig.

 Technische Änderungen vorbehalten
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 Avertissement - Lisez ce mode d’emploi pour diminuer le risque de blessures

7 cm

 La sortie de buse doit se trouver à au moins 7 cm de distance de la pièce à usiner, étant donné que le 
refl ux d’air généré peut détériorer l’appareil. 
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 Attention !
 Lors de l’utilisation d’appareils, il faut respecter 
certaines mesures de sécurité afi n d’éviter des 
blessures et dommages. Veuillez donc lire atten-
tivement ce mode d’emploi/ces consignes de 
sécurité. Veillez à le conserver en bon état pour 
pouvoir accéder aux informations à tout moment. 
Si l’appareil doit être remis à d’autres personnes, 
veillez à leur remettre aussi ce mode d’emploi/
ces consignes de sécurité.  Nous déclinons toute 
responsabilité pour les accidents et dommages 
dus au non-respect de ce mode d’emploi et des 
consignes de sécurité.

1. Consignes de sécurité

 Avertissement !
Veuillez lire toutes les consignes de sécu-
rité et instructions. L‘omission des consignes 
de sécurité et instructions peut provoquer une 
décharge électrique, un incendie et/ou des bles-
sures graves. 
Conservez toutes les consignes de sécurité 
et instructions pour une consultation ultéri-
eure.

• Cet appareil peut être utilisé 
par les enfants à partir de 8 
ans et les personnes avec 
des capacités physiques, 
sensorielles ou intellectuelles 
diminuées ou ayant un man-
que d‘expérience et/ou de 
connaissances à condition 
qu‘ils soient surveillés ou aient 
reçu les instructions relatives 
à l‘utilisation de l‘appareil et 
qu‘ils comprennent les risques 
résultant de cette utilisation. 
Les enfants ne doivent pas 
jouer avec l‘appareil. Les en-
fants ne doivent pas effectuer 
le nettoyage et la mainte-
nance sans surveillance.

• Si le câble de raccordement 
réseau de cet appareil est en-
dommagé, il faut le faire rem-
placer par le fabricant ou son 
service après-vente ou par 
une personne qualifiée afin 
d‘éviter tout risque.

• Laisser entièrement refroidir 
le pistolet à air chaud avant le 
nettoyage et le stockage.

• Un incendie peut se déclen-
cher si on ne manipule pas 
l‘appareil avec précaution.

• Attention lors de l‘utilisation 
des appareils à proximité de 
matériaux inflammables. Ne 
pas braquer longuement sur 
un seul et même endroit.

• Ne pas utiliser en cas 
d‘atmosphère explosible.

• La chaleur peut être conduite 
vers des matériaux inflamma-
bles qui sont recouverts.

• Après utilisation, poser sur 
le support et laisser refroidir 
avant de le remettre dans 
l‘emballage.

• Ne pas laisser l‘appareil sans 
surveillance tant qu‘il 
fonctionne.
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 Consignes de sécurité d’ordre général pour 
les outils électriques

Le terme utilisé dans les consignes de sécurité 
d’ « outils électriques » se rapporte aux outils 
électriques raccordés au réseau (avec un câble 
secteur) et aux outils électriques à piles (sans 
câble secteur).

1. Sécurité du poste de travail
a) Maintenez votre zone de travail propre 

et bien éclairée. Une zone de travail désor-
donnée ou mal éclairée peut entraîner des 
accidents.

b) N’utilisez pas l’outil électrique dans un 
environnement à risque d’explosion dans 
lequel des liquides, du gaz ou poussières 
infl ammables sont présentes. Les outils 
électriques produisent des étincelles capab-
les d’enfl ammer les poussières ou vapeurs.

c) Maintenez les enfants et autres person-
nes à distance pendant l’utilisation de 
l’outil électrique. Une distraction peut vous 
faire perdre le contrôle de l’appareil.

2. Sécurité électrique
a) La fi che de raccordement de l’outil élec-

trique doit convenir à la prise. La fi che 
ne doit subir aucune modifi cation, quel-
le qu’elle soit. N’utilisez aucune fi che 
d’adaptateur avec des outils électriques 
mis à la terre. Les fi ches sans modifi cation 
et les prises correspondantes réduisent le 
risque de décharge électrique.

b) Evitez tout contact avec des surfaces mi-
ses à la terre comme les conduits, chauf-
fages, cuisinières et réfrigérateurs. Le 
risque d’une décharge électrique augmente 
lorsque vous êtes en contact avec un appareil 
mis à la terre ce qui relie aussi votre corps à 
la terre.

c) Maintenez les outils électriques à l’abri 
de toute pluie ou humidité. La pénétration 
de l’eau dans un appareil électrique augmen-
te le risque de décharge électrique.

d) N’utilisez pas le câble de l’appareil élec-
trique à d’autres fi ns (comme porter 
l’appareil, le suspendre ou pour tirer la 
fi che de la prise). Maintenez le câble à 
l’écart de la chaleur, de l’huile, d’arêtes 
vives ou de pièces de l’appareil en 
mouvement. Les câbles endommagés ou 
emmêlés augmentent le risque de décharge 
électrique.

e) Si vous travaillez avec des outils élec-
triques à l’air libre, utilisez exclusivement 
des câbles de rallonge également ho-
mologués pour l’utilisation extérieure. 
L’utilisation d’une rallonge adéquate pour 
l’emploi à l’extérieur diminue le risque d’une 
décharge électrique.

f) S’il est impossible d’éviter que l’outil 
électrique fonctionne dans un environ-
nement humide, utilisez alors un disjon-
cteur diff érentiel. L’emploi d’un disjoncteur 
diff érentiel minimise le risque d’une décharge 
électrique.

3. Sécurité des personnes
a) Soyez prudent(e), faites attention à 

ce que vous faites et utilisez un outil 
électrique toujours de façon raisonna-
ble. N’utilisez pas l’appareil électrique 
lorsque vous êtes fatigué(e) ou sous 
infl uence de l’alcool ou encore de médi-
caments. Un petit moment d’inattention pen-
dant l’utilisation de cet outil électrique peut 
entraîner des blessures très graves. 

b) Portez un équipement de protection per-
sonnel et toujours des lunettes de protec-
tion. Le port d’un équipement de protection 
personnel comme un masque anti-poussière, 
des chaussures de sécurité antidérapantes, 
un casque de sécurité ou une protection 
sonore, en fonction du type et de l’emploi de 
l’outil électrique, diminue le risque de blessu-
res.

c) Evitez une mise en service par mégarde. 
Assurez-vous que l’outil électrique est ar-
rêté avant de le connecter à l’alimentation 
en courant et/ou de connecter la batte-
rie, l’allumer ou le porter. Si vous portez 
l’appareil électrique en gardant le doigt 
sur l’interrupteur ou raccordez l’appareil à 
l’alimentation réseau alors qu’il est en posi-
tion en circuit, cela peut entraîner des acci-
dents. 

d) Supprimez les outils de réglage ou les 
tournevis avant de mettre l’appareil élec-
trique en circuit. Un outil ou une clé laissée 
dans une pièce de l’appareil en rotation peut 
entraîner des blessures.

e) Evitez une posture anormale du corps. 
Veillez à vous tenir de manière stable et 
gardez à tout moment l’équilibre. Vous 
pourrez ainsi mieux contrôler l’appareil élec-
trique dans les situations inattendues. 
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f) Portez une tenue appropriée. Ne portez 
aucun vêtement ou bijou lâche. Gardez 
les cheveux, vêtements et gants à dis-
tance des pièces en mouvement. Des 
vêtements, des bijoux lâches ou de longs 
cheveux peuvent être saisis par des pièces 
en mouvement.

g) Lorsque vous pouvez monter des dispo-
sitifs d’aspiration de la poussière et des 
dispositifs de collecte de la poussière, 
assurez-vous qu’ils sont bien raccordés 
et correctement employés. L’utilisation 
d’une aspiration de poussière peut minimiser 
les risques entraînés par la poussière.

4.  Utilisation et maniement de l’outil élec-
trique

a) Ne surchargez pas l’appareil. Utilisez 
l’outil électrique adéquat pour votre tra-
vail. Vous travaillerez mieux et plus sûrement 
dans la plage de performance donnée si vous 
utilisez les outils électriques convenables.

b) N’utilisez pas d’outil électrique dont 
l’interrupteur est défectueux. Un outil élec-
trique impossible à mettre en ou hors circuit 
est dangereux et doit être réparé.

c) Tirez la fi che hors de la prise de courant 
et/ou retirez la batterie avant de réaliser 
des réglages sur l’appareil, de remplacer 
les accessoires ou de ranger l’appareil. 
Cette précaution empêche le démarrage par 
mégarde de l’appareil électrique.

d) Conservez les outils électriques hors de 
portée des enfants. Empêchez les per-
sonnes qui ne connaissent pas l’appareil 
de l’utiliser, ainsi que celles qui n’ont pas 
lu ces instructions. Les outils électriques 
sont dangereux lorsqu’ils sont utilisés par des 
personnes inexpérimentées.

e) Entretenez les appareils électriques avec 
soin. Contrôlez si les pièces mobiles fon-
ctionnent impeccablement et si elles ne 
coincent pas, si des pièces ne sont pas 
cassées ou assez endommagées pour 
altérer la fonction de l’appareil électrique. 
Faites réparer les pièces endommagées 
avant d’utiliser l’appareil. Bien des acci-
dents ont pour origine une mauvaise mainte-
nance des outils électriques.

f) Gardez vos outils de coupe propres et 
aiguisés. Un outil de coupe soigneusement 
entretenu dont les arêtes de coupe sont vives 
coince moins souvent et est plus facile à gui-
der.

g) Utilisez l’outil électrique, les accessoires 
et les outils, etc. conformément aux 
instructions. Prenez, ce faisant, en con-
sidération les conditions de travail et les 
activités à réaliser. L’utilisation d’outils élec-
triques dans un autre but que celui prévu peut 
entraîner des situations dangereuses.

5. Service
a) Faites réparer votre appareil électrique 

uniquement par un personnel spécialisé 
qualifi é et uniquement en utilisant des 
pièces de rechange d’origine. Cela permet 
de garantir la sécurité de l’appareil électrique. 

 Consignes de sécurité spéciales
•  Assurez-vous que l’interrupteur marche/arrêt 

se trouve dans la position 0 (arrêt) avant de 
brancher la fiche de contact sur la prise de 
courant.

•  La buse peut chauffer jusqu’à 630°C. 
Attention risque de brûlure ! Portez des 
gants et des lunettes de protection. Il ne 
faut pas toucher la buse lorsque le pisto-
let est en marche.

•  N’exposez jamais l’appareil à la pluie ou 
l’humidité. Stockez l’appareil dans un lieu sec.

•  Ne laissez jamais l’appareil sans surveillance. 
Éloignez l’appareil des enfants.

•  Ne dirigez jamais le jet d’air sur des 
personnes et des animaux. L’appareil ne 
doit pas être utilisé pour le séchage de 
vêtements et des cheveux. Le souffleur à 
air chaud ne doit pas être utilisé comme 
sèche-cheveux.

•  L’appareil ne doit pas être utilisé à proximité 
de matières et de gaz facilement inflammab-
les et explosifs.

•  Ne gênez jamais le jet d’air chaud en 
bouchant ou en recouvrant la sortie d’air.

•  Utilisez uniquement des accessoires d’origine 
et les pièces de rechange du fabricant.

•  Ne portez aucun vêtement ample ou bijou. 
Portez des chaussures antidérapantes et 
utilisez un filet à cheveux en cas de cheveux 
longs. Pendant le travail, veillez à garder une 
position stable.

•  N’utilisez jamais l’appareil dans un environ-
nement humide ou dans des zones ayant une 
humidité de l’air élevée (salle de bain, sauna, 
etc.).
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•  Vérifiez qu’il n’y a pas de matières et de 
matériaux facilement inflammables sur votre 
zone de travail avant d’utiliser le pistolet à air 
chaud.

•  Ne portez jamais le pistolet à air chaud par le 
câble réseau.

•  Utilisez uniquement des rallonges avec une 
section transversale minimum de 1,5 mm2.

•  Les réparations (par ex. remplacement d’un 
câble réseau) doivent uniquement être exé-
cutées par un électricien qualifié.

•  N’utilisez pas de dissolvants et de solvants 
chimiques en même temps que le pistolet à 
air chaud.

•  Nettoyez la buse lorsqu’elle est sale.
•  Veillez à ce que les ouvertures pour l’entrée 

et la sortie de l’air soient toujours propres et 
exempts de saletés.

•  Lorsque vous décapez des peintures et 
travaillez sur des plastiques, des vapeurs 
nuisibles à la santé et/ou toxiques peuvent 
se dégager. Lors de travaux à l’intérieur de la 
maison, veillez toujours à une bonne aération.

•  Ne dirigez jamais l’air chaud directement sur 
une fenêtre ou d’autres surfaces vitrées.

2. Description et contenu de 
l‘appareil

2.1 Description de l’appareil  (fi g. 1/2)
1   Buse 
2.  Interrupteur marche/arrêt à quatre paliers
3.  Poignée
4.  Buse de pulvérisation
5.  Buse plate large
6.  Buse réductrice
7.  Buse réfl ectrice
8.  Décapeur peinture
9.  Température -
10.  Température +
11.  Jet d’air -
12.  Jet d’air +
13.  Écran

2.2 Contenu de la livraison
•  Ouvrez l’emballage et extrayez délicatement 

l‘appareil de son emballage. 
•  Retirez le matériel d’emballage tout comme 

les sécurités d’emballage et de transport (s’il 
y en a).

•  Vérifiez si la livraison est bien complète.
•  Contrôlez si l’appareil et ses accessoires ne 

sont pas endommagés par le transport.
•  Conservez l‘emballage dans la mesure du 

possible jusqu’à la fin de la période de garan-
tie.

Attention !
L’appareil et le matériel d’emballage ne sont 
pas des jouets ! Il est interdit de laisser des 
enfants jouer avec des sacs et des fi lms en 
plastique et avec des pièces de petite taille. 
Ils risquent de les avaler et de s’étouff er !

•  Pistolet à air chaud
• Buse de pulvérisation
•  Buse plate large
•  Buse réductrice
•  Buse réflectrice
•  Décapeur peinture
• Mode d‘emploi d‘origine

3. Utilisation conforme à la fi nalité

 Le ventilateur à air chaud sert à réchauff er des 
tuyaux à rétraction, à décaper des peintures et à 
souder et déformer les matières plastiques.

La machine doit exclusivement être employée 
conformément à sa destination. Chaque utilisa-
tion allant au-delà de cette aff ectation est con-
sidérée comme non conforme. En cas de dom-
mages consécutifs et de blessures de tout genre, 
le producteur décline toute responsabilité et 
l’opérateur/l’exploitant est tenu pour responsable.

Veillez au fait que nos appareils, conformément 
à leur destination, n’ont pas été construits pour 
être utilisés dans un environnement profession-
nel, industriel ou artisanal.  Nous déclinons toute 
responsabilité si l’appareil est utilisé profession-
nellement, artisanalement ou dans des sociétés 
industrielles, tout comme pour toute activité 
équivalente.
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4. Caractéristiques techniques

 Tension du réseau :  ....................... 230 V ~ 50 Hz
Puissance absorbée :  ......................2000 W max.
Température :  ................................ 50 °C / palier I
.............................................50 – 630 °C / palier II
............................................50 – 630 °C / palier III
Volume d’air :  ......................... 120 l/min / palier 1
................................................ 240 l/min / palier 2
................................................ 360 l/min / palier 3
................................................ 480 l/min / palier 4
................................................ 550 l/min / palier 5
Catégorie de protection :  ............................... II/�
Poids :  ........................................................0,9 kg

5. Avant la mise en service

Assurez-vous, avant de brancher la machine, 
que les données se trouvant sur la plaque de 
signalisation correspondent bien aux données du 
réseau.

6. Manipulation

 6.1 Interrupteur marche/arrêt à 4 paliers 
(fi gure 3)

Sélectionnez la température de service et le 
volume d’air souhaités à l’aide de l’interrupteur 
marche/arrêt (2). 
Le pistolet à air chaud atteint rapidement la 
température de service.

Position de l’interrupteur I :
Palier I 50°C/120 – 550 l/min

Position de l’interrupteur II :
Palier II 50 – 630 °C / 120 – 550 l/min

Position de l’interrupteur III :
Palier III 50 – 630 °C / 550 l/min

 

6.1.1 Indications apparaissant sur l’écran : 
 1. Les fl èches clignotent ; la température est en 

phase de réglage.
 2. Les fl èches sont visibles en continu ; la tem-

pérature est atteinte.
 3. Jet d’air (paliers 1-5)
 4. Éteindre le pistolet à air chaud.
 5. Le pistolet à air chaud est trop sollicité.
 6. Pistolet à air chaud en surchauff e (dérange-

ment).
 7. Erreur en raison de dérangements négligés 

(par ex. pistolet à air chaud en surchauff e).

•  Lorsque la température est réglée sur le 
palier II ou III (le réglage de la température 
s’effectue par paliers de 10 °C), les flèches 
clignotent tant que la température program-
mée n’est pas atteinte. Ensuite les flèches 
sont visibles en continu.

•  Lorsque le symbole (éteindre le pistolet à air 
chaud) apparaît sur l’écran, l’appareil devrait 
être d’abord éteint avant toute utilisation.

•  Si le pistolet à air chaud est trop sollicité aux 
paliers II ou III, on peut certes le régler sur 
une température supérieure mais le pistolet 
continuera à fonctionner à la même tempéra-
ture.

 6.2 Possibilités d’utilisation du pistolet à air 
chaud :

•  Décapage de peinture et de vernis. 
Attention : lorsque l’on décape des pein-
tures et des vernis, des vapeurs nuisibles 
à la santé et/ou toxiques peuvent se dé-
gager. Veillez à une ventilation suffisante.

•  Élimination d’autocollants et de décorations.
•  Dégrippage de boulons et vis en métal rouil-

lés ou très serrés.
•  Dégel de tuyaux, de serrures gelés, etc. At-

tention : ne pas dégeler de plastique ou de 
tuyaux en plastique.

•  Mise en valeur de veinures naturelles sur des 
surfaces en bois avant l’application d’une 
teinture ou d’un vernis.

•  Rétractage de films d’emballage en PVC et 
de tuyaux d’isolation.

•  Fartage et défartage de skis.

Attention : une chaleur très élevée augmente 
le risque d’incendie ou d’explosion ! Bien aé-
rer le poste de travail. Les gaz et vapeurs se 
dégageant peuvent être nuisibles à la santé 
et/ou toxiques.
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6.3 Sélection de la buse correspondante :
•  la buse de pulvérisation (4) protège par ex-

emple les vitres de la surchauffe en déviant 
l’air chaud. Décapage de peintures.

•  La buse plate large (5) assure une répartition 
régulière de l’air pour les petites surfaces.

•  La buse réductrice (6) permet un jet ciblé 
dans les angles et lors du soudage.

•  La buse réflectrice (7) sert à braser et à défor-
mer des tubes, à dégeler des conduites d’eau 
et à rétracter des tuyaux d’isolation.

• Enfichez la buse correspondante de l‘embout 
sur la buse (1) de l‘appareil.

6.4 Montage + utilisation du racleur de pein-
ture (fi g. 2/pos. 8)

À l‘aide du racleur de peinture, on peut racler la 
peinture et la laque.
Fixation du racleur sur le manche de la poignée :
•  dévissez l‘écrou supérieur du manche ;
•  enfichez le racleur sur le manche. Veillez 

à ce que l‘évidement carré dans le racleur 
s‘adapte sur le rehaussement carré de l‘écrou 
inférieur ;

•  vissez à nouveau l‘écrou supérieur et serrez 
le bien.

7. Remplacement de la ligne de 
raccordement réseau

Si la ligne de raccordement réseau de cet ap-
pareil est endommagée, il faut la faire remplacer 
par le producteur ou son service après-vente ou 
par une personne de qualifi cation semblable afi n 
d’éviter tout risque. 

8. Nettoyage, maintenance et 
commande de pièces de 
rechange

Retirez la fi che de contact avant tous travaux de 
nettoyage.

8.1 Nettoyage 
• Maintenez les dispositifs de protection, les 

fentes à air et le carter de moteur aussi pro-
pres (sans poussière) que possible. Frottez 
l’appareil avec un chiffon propre ou soufflez 
dessus avec de l’air comprimé à basse pres-
sion.

• Nous recommandons de nettoyer l‘appareil 
aussitôt après chaque utilisation.

•  Nettoyez l’appareil régulièrement à l’aide d’un 
chiffon humide et un peu de savon. N’utilisez 
aucun produit de nettoyage ni détergeant; 
ils pourraient endommager les pièces en 
matière plastique de l’appareil. Veillez à 
ce qu’aucune eau n’entre à l’intérieur de 
l’appareil. La pénétration de l’eau dans un 
appareil électrique augmente le risque de 
décharge électrique.

8.2 Maintenance
Aucune pièce à l’intérieur de l’appareil n’a besoin  
de maintenance.

8.3 Commande de pièces de rechange :
Pour les commandes de pièces de rechange, 
veuillez indiquer les références suivantes:
• Type de l’appareil
•  No. d’article de l’appareil
•  No. d’identification de l’appareil
•  No. de pièce de rechange de la pièce requise
Vous trouverez les prix et informations actuelles à 
l’adresse www.isc-gmbh.info
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9. Mise au rebut et recyclage

L‘appareil se trouve dans un emballage per-
mettant d‘éviter les dommages dus au transport. 
Cet emballage est une matière première et peut 
donc être réutilisé ultérieurement ou être réin-
troduit dans le circuit des matières premières. 
L‘appareil et ses accessoires sont en matériaux 
divers, comme par ex. des métaux et matières 
plastiques. Les appareils défectueux ne doivent 
pas être jetés dans les poubelles domestiques. 
Pour une mise au rebut conforme à la réglemen-
tation, l‘appareil doit être déposé dans un centre 
de collecte approprié. Si vous ne connaissez pas 
de centre de collecte, veuillez vous renseigner 
auprès de l‘administration de votre commune.

10. Stockage

Entreposez l’appareil et ses accessoires dans 
un endroit sombre, sec et à l’abri du gel tout 
comme inaccessible aux enfants. La température 
de stockage optimale est comprise entre 5 et 30 
°C. Conservez l’outil électrique dans l’emballage 
d’origine.
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 Uniquement pour les pays de l’Union Européenne

Ne jetez pas les outils électriques dans les ordures ménagères!

Selon la norme européenne 2012/19/CE relative aux appareils électriques et systèmes électroniques 
usés et selon son application dans le droit national, les outils électriques usés doivent être récoltés à 
part et apportés à un recyclage respectueux de l’environnement.

Possibilité de recyclage en alternative à la demande de renvoi :
Le propriétaire de l’appareil électrique est obligé, en guise d’alternative à un envoi en retour, de con-
tribuer à un recyclage eff ectué dans les règles de l’art en cas de cessation de la propriété. L’ancien 
appareil peut être remis à un point de collecte dans ce but. Cet organisme devra l’éliminer dans le sens 
de la Loi sur le cycle des matières et les déchets. Ne sont pas concernés les accessoires et ressources 
fournies sans composants électroniques.

 Toute réimpression ou autre reproduction de la documentation et des papiers joints aux produits, même 
sous forme d’extraits, est uniquement permise une fois l’accord explicite de l’ISC GmbH obtenu.

  Sous réserve de modifi cations techniques
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D  erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und 
Normen für Artikel

GB explains the following conformity according to EU directi-
ves and norms for the following product

F déclare la conformité suivante selon la directive CE et les 
normes concernant l’article

I dichiara la seguente conformità secondo la direttiva UE e 
le norme per l’articolo

NL verklaart de volgende overeenstemming conform EU 
richtlijn en normen voor het product

E declara la siguiente conformidad a tenor de la directiva y 
normas de la UE para el artículo

P declara a seguinte conformidade, de acordo com a 
directiva CE e normas para o artigo

DK attesterer følgende overensstemmelse i medfør af 
EU-direktiv samt standarder for artikel

S förklarar följande överensstämmelse enl. EU-direktiv och 
standarder för artikeln

FIN vakuuttaa, että tuote täyttää EU-direktiivin ja standardien 
vaatimukset 

EE tõendab toote vastavust EL direktiivile ja standarditele
CZ vydává následující prohlášení o shodě podle směrnice EU 

a norem pro výrobek
SLO potrjuje sledečo skladnost s smernico EU in standardi za 

izdelek
SK vydáva nasledujúce prehlásenie o zhode podľa smernice 

EÚ a noriem pre výrobok
H a cikkekhez az EU-irányvonal és Normák szerint a 

következő konformitást jelenti ki

PL deklaruje zgodność wymienionego poniżej artykułu z 
następującymi normami na podstawie dyrektywy WE.

BG декларира съответното съответствие съгласно 
Директива на ЕС и норми за артикул

LV paskaidro šādu atbilstību ES direktīvai un standartiem
LT apibūdina šį atitikimą EU reikalavimams ir prekės normoms
RO declară următoarea conformitate conform directivei UE şi 

normelor pentru articolul
GR δηλώνει την ακόλουθη συμμόρφωση σύμφωνα με την 

Οδηγία ΕΚ και τα πρότυπα για το προϊόν
HR potvrđuje sljedeću usklađenost prema smjernicama EU i 

normama za artikl
BIH potvrđuje sljedeću usklađenost prema smjernicama EU i 

normama za artikl
RS potvrđuje sledeću usklađenost prema smernicama EZ i 

normama za artikal 
RUS следующим удостоверяется, что следующие продукты 

соответствуют директивам и нормам ЕС
UKR проголошує про зазначену нижче відповідність виробу 

директивам та стандартам ЄС на виріб
MK ја изјавува следната сообрзност согласно 

ЕУ-директивата и нормите за артикли
TR Ürünü ile ilgili AB direktifl eri ve normları gereğince aşağıda 

açıklanan uygunluğu belirtir
N erklærer følgende samsvar i henhold til EU-direktivet og 

standarder for artikkel
IS Lýsir uppfyllingu EU-reglna og annarra staðla vöru

 Konformitätserklärung

Heißluftpistole K-HP 2000 D (Kraft)

  87/404/EC_2009/105/EC
 2005/32/EC_2009/125/EC

X  2006/95/EC
 2006/28/EC

X  2004/108/EC
 2004/22/EC
 1999/5/EC
 97/23/EC
 90/396/EC_2009/142/EC
 89/686/EC_96/58/EC

X  2011/65/EU

  2006/42/EC
 Annex IV
Notifi ed Body:
Notifi ed Body No.:
Reg. No.:

 2000/14/EC_2005/88/EC
 Annex V
 Annex VI
 Noise: measured LWA =  dB (A); guaranteed LWA =  dB (A)
P =  KW; L/Ø =  cm
Notifi ed Body:

 2004/26/EC
Emission No.:

Standard references: EN 60335-1; EN 60335-2-45; EN 62233; 
EN 55014-1; EN 55014-2; EN 61000-3-2; EN 61000-3-3

Landau/Isar, den 06.05.2014

First CE: 14   Archive-File/Record: NAPR010387
Art.-No.: 45.201.86 I.-No.: 11014 Documents registrar: Georg Riedel
Subject to change without notice Wiesenweg 22, D-94405 Landau/Isar

 ISC GmbH · Eschenstraße 6 · D-94405 Landau/Isar
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